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Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit unserem dritten Newsletter erhalten Sie einen Überblick über Veranstaltungen, die wir in den vergangenen 
Wochen im Rahmen des Projektes durchgeführt haben, verbunden mit einem Ausblick auf unsere nächsten 
Aktivitäten.  

 Innovationsbörse 4.0 – Am 24. September 2012 trafen sich im TechnologieZentrumDresden 75 Wissenschaftler, 
Unternehmer und Transferfachleute zur sächsisch-böhmischen Innovationsbörse – ein Veranstaltungsformat, das 
bereits zum vierten Mal vom Transferzentrum CIMTT der TU Dresden organisiert wurde. Fokus für das breit gestreute 
Ausstellerfeld war das Thema „Herstellung und Verarbeitung innovativer Werkstoffe“. Vertreter der mittelständischen 
verarbeitenden Industrie als Zielgruppe der Veranstaltung bekamen in kurzer Zeit und gebündelt an einem Ort ein 
breites Spektrum innovativer Lösungen nicht nur zu sehen, sondern konnten sich auch mit Fachleuten beraten.  

Auch für 2013 planen die Jan-Evangelista-Purkyně-Universität Ústí nad Labem und das Transferzentrum CIMTT der 
Technischen Universität Dresden zwei Neuauflagen der Innovationsbörse – im Frühjahr in Nordböhmen und im Herbst 
in Sachsen. Interessenten sind bereits jetzt eingeladen, sich als Aussteller oder Besucher einzubringen. Sollten Sie 
Fragen und Anregungen zu den kommenden Veranstaltungen haben, wenden Sie sich bitte an Eva Berrová 
(eva.berrova@ujep.cz) oder Katja Lohse (katja.lohse@tu-dresden.de).  

 Welchen Beitrag können Kommunen leisten, um innovationsorientierte Kooperationsvorhaben grenz-
überschreitend zu unterstützen? - Am 18. September 2012 fand unter dieser Fragestellung eine zweistündige 
Gruppendiskussion mit Vertretern der öffentlichen Verwaltung aus der Euroregion Elbe/Labe in Zusammenarbeit mit 
dem Europäischen Institut für postgraduale Bildung GmbH der TUDAG statt. Weitere Gruppendiskussionen zur 
Validierung und Vertiefung der Ergebnisse der empirischen Erhebung unseres Forschungsprojekts folgen im nun 
anstehenden Projektzeitraum. Sie werden einen wesentlichen Beitrag zur Erstellung praktisch umsetzbarer 
Handlungsempfehlungen leisten.  

Die nächste Gruppendiskussion zum Thema „Regionale Innovationsfähigkeit als Impuls für die Regionalentwicklung“ 
findet am 22. November 2012 in Dolní Poustevna statt. Informationen zum Veranstaltungsort und –programm finden 
Sie unter http://inpok.eu/doc/einladung_gruppendiskussion_22_11_12.pdf. Für weiterführende Informationen oder 
eine kostenfreie Anmeldung zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an Eva Berrová (E-Mail:  eva.berrova@ujep.cz 
bzw. Tel.: + 420 475285-723). Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, rege Diskussionsbeiträge und interessante Ideen. 

 Am 25. September 2012 fand in Annaberg-Buchholz die Jahreskonferenz "Erzgebirge - grenzüberschreitende 
Montanlandschaft" statt. In der „Manufaktur der Träume“ wurde anhand aktueller Projekte des Ziel-3-Programms 
(Förderperiode 2007-2013) sowie einer Presserundreise über die Förderung grenzüberschreitender Zusammenarbeit 
zwischen dem Freistaat Sachsen und der Tschechischen Republik informiert. Die Ziele des Projekts INPOK, 
durchgeführte und geplante Veranstaltungen sowie erste Ergebnisse präsentierten wir im Rahmen einer 
Postersession.  
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